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liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
das „alte“ Jahr ist noch nicht ganz vorüber, da blicken wir Menschen bereits voller Ungeduld und Spannung 
auf das, was uns im neuen Jahr erwarten wird. Doch gerade in der Weihnachtszeit sollten wir Ruhe finden, 
um Kraft zu sammeln für neue Herausforderungen - persönlich und beruflich. Wir sollten uns die Zeit neh-
men, um auf das vergangene Jahr zurückzublicken: Wie war eigentlich 2018 für die Stadt Penzlin und die 
amtsangehörigen Gemeinden?

Die große Feuchtigkeit im vergangenen Winter und der Bilderbuchsommer mit seiner Trockenheit stellten 
insbesondere die Landwirtschaft vor eine große Herausforderung. Nun bereits im 3. Jahr in Folge gab es 
nicht unerhebliche Ernteausfälle, aufgrund von Wetterextremen. Das geht an die wirtschaftliche Substanz 
der Unternehmen.

Andererseits führte die Trockenheit zu einer Vielzahl von Flächenbränden. In keinem Jahr gab es so viele 
Einsätze unserer Freiwilligen Feuerwehren wie in diesem. Ein großes Dankeschön an alle Kameradinnen und 
Kameraden für die geleistete Arbeit. Dass sich die Schäden in Grenzen halten, ist besonders ihr Verdienst.

Doch was wird uns 2019 erwarten?

Es ist sehr erfreulich, dass wir in der Stadt Penzlin und den amtsangehörigen Gemeinden vielen jungen Fa-
milien eine Heimat bieten. Dies spiegelt sich in der positiven Entwicklung der Schülerzahlen aller Schulen 
im Amtsbereich und dem ermittelten zusätzlichen Bedarf an Kita-Plätzen wider. Es wurden und werden be-
sonders in der Gemeinde Möllenhagen neue Spielplatzprojekte umgesetzt. Viel Kraft in die Zusammenarbeit 
der Mehrgenerationsangebote gesteckt. Die Schulstandorte Penzlin und Möllenhagen sind entsprechend der 
Schulentwicklungsplanung des Landkreises im derzeitigen Planungszeitraum gesichert.

Im März 2019 ist die feierliche Eröffnung des Johann-Heinrich-Voß-Literaturhauses, in der Turmstraße 35, 
geplant. Das neu sanierte Haus beherbergt nicht nur das neue Tourismusbüro und die Bibliothek, sondern 
auch eine modern gestaltete Ausstellung zu Johann-Heinrich Voß.

Im kommenden Jahr wird in Werder ein neuer Naturcampingplatz entstehen und viele Besucher in unsere 
Region locken. Damit entsteht eine wichtige touristische Ankereinrichtung in unserer Region.

Erwartungsvoll schauen wir auch auf das Projekt „Kompetenzzentrum für ältere Menschen“ in der Großen 
Straße. Neben 18 barrierearmen Wohnungen entstehen dort unter anderem eine Begegnungsstätte, eine Se-
niorentagespflege und eine Arztpraxis. Wenn alles gut geht, wird im nächsten Jahr mit diesem in die Zukunft 
weisenden Projekt begonnen. Nach dem Abriss der Wohnblöcke entsteht nun Neues.

Aufgrund des gestiegenen Bedarfs an Wohnbauland stellen sich alle Gemeinden die Frage, wo können neue 
Bauplätze ausgewiesen. Dazu werden in einigen Orten B-Pläne aufzustellen sein bzw. bestehende Satzun-
gen geändert werden.

Ein Wort des Dankes sprechen wir den Verantwortlichen in Industrie, den Geschäftsleuten, all unseren Ver-
bänden und Institutionen, unseren Schulen, Kirchen, der städtischen Verwaltung sowie unserem Bauhof und 
Gemeindearbeitern aus. Besonderer Dank gilt auch den Gemeindevertretungen, den Ortsvorsteherinnen 
und den Ortsvorstehern für das Zusammenwirken zum Wohle unserer gesamten Bevölkerung.

Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, Wünschen und guten Vorsätzen.

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen eine gesegnete Weihnacht und ein gesundes und zufriedenes  
Jahr 2019!

Thomas Diener Sven Flechner
amtsvorsteher Bürgermeister

Foto: pixabay.com
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Bekanntmachung  
des Jahresabschlusses 2017 gemäß § 14 
abs. 5 Kommunalprüfungsgesetz (KPG)

BEStÄtIGUnGSVERMERK DES aBSChlUSSPRÜFERS

Nach dem abschließenden Ergebnis unserer Prüfung erteilen wir 
mit Datum vom 22. Februar 2018 den folgenden mit einem Hin-
weis versehenen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk:

An die Wohnungseigentumsgesellschaft Penzlin mbH
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- 
und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Wohnungseigentumsge-
sellschaft Penzlin mbH, Penzlin, für das Geschäftsjahr vom 1. 
Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 KPG 
M-V wurde der Prüfungsgegenstand erweitert. Die Prüfung er-
streckt sich daher auch auf die wirtschaftlichen Verhältnisse der 
Gesellschaft i. S. v. § 53 Abs. 1 Nr. 2 HGrG. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den 
deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden lan-
desrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrags und die wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Gesellschaft liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter 
Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht sowie 
über die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und 
§ 13 Abs. 3 KPG M-V unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jah-
resabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten Bildes der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit 
hinreichender Sicherheit erkannt werden und dass mit hinrei-
chender Sicherheit beurteilt werden kann, ob die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft Anlass zu Beanstandungen geben. 
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnis-
se über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter 
der Gesellschaft sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts.
Die Prüfung der wirtschaftlichen Verhältnisse haben wir darüber 
hinaus entsprechend den vom IDW festgestellten Grundsätzen zur 
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und der 
wirtschaftlichen Verhältnisse gemäß § 53 HGrG vorgenommen. 
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handels-
rechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und den ergänzenden Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der 
Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den 
gesetzlichen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft geben nach 
unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstan-
dungen. Ohne diese Beurteilung einzuschränken, weisen wir 
auf die Belastung der finanziellen Situation der Gesellschaft auf-
grund der hohen Kapitaldienstbelastungen hin.

Rostock, den 22. Februar 2018

DOMUS AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Steuerberatungsgesellschaft
Zweigniederlassung Rostock

Feld Kalbow
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüferin

2. Mit Schreiben vom 15. Oktober 2018 hat der Landesrechnungs-
hof Mecklenburg-Vorpommern den Jahresabschluss 2017 nach 
eingeschränkter Prüfung (§ 14 Abs. 4 KPG) freigegeben.

3. Die Gesellschafter haben am 16. Oktober 2018 folgenden Be-
schluss gefasst:
• Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 und der Lagebericht 

der Geschäftsführung werden festgestellt.
• Der Bilanzgewinn in Höhe von € 59.199,76 wird in andere 

Gewinnrücklagen eingestellt.
• Dem Geschäftsführer Lothar Epler wird für das Geschäfts-

jahr 2017 uneingeschränkte Entlastung erteilt.

4. Der Jahresabschluss 2017 und der Lagebericht werden an 7 
Tagen ab dem Tage dieser Bekanntmachung in der Stadtver-
waltung Penzlin, Warener Chaussee 55 a in Penzlin öffentlich 
ausgelegt und sind während der Dienstzeiten von jedermann 
einsehbar.

Penzlin, den 02.11.2018

Vermessungsstelle 
(Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V) 

Vermessungsbüro
Dipl. Ing. (Fh) andré Borutta
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Demminer Straße 65 in 17034 Neubrandenburg
Tel./Fax: 0395 4215933 7775134
E-Mail: verm.ab@t-online.de

Bei Antwortschreiben und Rückfragen bitte angeben: aZ 01618
 Datum: 14.11.2018
Vermessungsobjekt
Gemeinde: Möllenhagen
Gemarkung: Möllenhagen
Flur: 1
Flurstück: 89/1, 91/1, 91/2, 92/2
Lagebezeichnung: am torfmoor

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Offenlegung der niederschrift 

 über den Grenztermin
Für das oben angegebene Vermessungsobjekt wird ein Grenzfest-
stellungs-/Grenzwiederherstellungs- und/oder Abmarkungsverfah-
ren nach dem Gesetz über das amtliche Geoinformations- und 
Vermessungswesen (Geoinformations- und Vermessungsgesetz - 
GeoVermG M-V) vom 16. Dezember 2010 (GVOBl. M-V S. 713) 
durchgeführt.
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung/Grenzwiederherstellung und/oder 
Abmarkung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenle-
gung schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch bei der oben 
genannten Vermessungsstelle erhoben werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass:
1. bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs die Widerspruchs-

frist nur dann gewahrt ist, wenn der Widerspruch innerhalb der 
Widerspruchsfrist bei der oben genannten Stelle nach § 5 Ab-
satz 2 GeoVermG M-V eingegangen ist,

2. die Entscheidung über den Widerspruch kostenpflichtig ist, 
wenn sich die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung als rich-
tig bestätigt.

Vermerk über die ortsübliche Bekanntmachung:

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird den Beteiligten, denen 
die Grenzfeststellung und/oder Abmarkung nicht im Grenztermin 
oder schriftlich bekanntgegeben wurde, die Grenzfeststellung und/
oder Abmarkung durch Offenlegung der Niederschrift über den 
Grenztermin bekannt gegeben.
Die Bekanntgabe erfolgt für:
die unbekannten Erben des verstorbenen Friedhelm Oefenscheid
Die Offenlegung erfolgt in den Geschäftsräumen der Vermessungs-
stelle (Stelle nach § 5 Absatz 2 GeoVermG M-V)

Vermessungsbüro Dipl. Ing. (FH) André Borutta
- Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur -

Demminer Straße 65 
in 17034 Neubrandenburg

Name und Anschrift der Stelle nach § 5 Abs. 2 GeoVermG M-V

während der Geschäftszeiten:
Montag - Mittwoch u. Freitag 7:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 17:30 Uhr

in der Zeit vom 17. Dezember 2018 bis zum 17. Januar 2019

1. nachtragshaushaltssatzung der Stadt Penzlin für das haushaltsjahr 2018
Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Stadtvertretung vom 25.09.2018 
Beschluss Nr. 37/2018 und mit Genehmigung des Landrates des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbe-
hörde folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird
gegenüber erhöht vermindert nunmehr

bisher um um auf
EUR EUR EUR EUR

1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 7.748.100 0 0 7.748.100

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 8.186.400 0 0 8.186.400
der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -438.300 0 0 -438.300

b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 0 0 0
der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 0 0 0
der Saldo der außerordentlichen Aufwendungen und Erträge auf 0 0 0 0

c) das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen -438.300 0 0 -438.300
die Einstellung der Rücklagen auf 0 0 0 0
die Entnahmen aus Rücklagen auf 260.700 0 0 260.700
das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf -177.600 0 0 -177.600

2. im Finanzhaushalt
a) die ordentlichen Einzahlungen auf 7.124.900 0 0 7.124.900

die ordentlichen Auszahlungen auf 7.124.900 0 0 7.124.900
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 0 0 0

b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 0 0 0
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 0 0 0
der Saldo aus außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 0 0 0

c) die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 769.400 3.290.600 0 4.060.000
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 769.400 5.140.600 -50.000 5.860.000
der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 -1.850.000 50.000 -1.800.000

d) Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
(Veränderung der liquiden Mittel und der Kredite zur Sicherung
der Zahlungsfähigkeit) -458.300 1.850.000 -50.000 1.800.000

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

Der Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt

von bisher 0 EUR auf 1.800.000 EUR

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird festgesetzt von bisher 0 EUR auf 0 EUR

§ 4
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit wird festgesetztvon bisher 1.892.835 EUR auf 1.892.835 EUR
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§ 5
hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Flächen (Grundsteuer A) von bisher 300 v. H. auf 300 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) von bisher 370 v. H. auf 370 v. H.

2. Gewerbesteuer von bisher 380 v. H. auf 380 v. H.

§ 7
Stellen gemäß nachtragsstellenplan

Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt bisher 38,6250 Vollzeitäquivalente (VzÄ) und nunmehr 
38,6250 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 8
Eigenkapital

bisher nunmehr
EUR EUR

Der Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorjahres betrug 35.471.895 35.471.895
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitales zum 31.12. des Haushaltsvorjahres beträgt 35.289.195 35.289.195
Und zum 31.12. des Haushaltsjahres 35.111.595 35.111.595

Bei den dargestellten Beträgen handelt es sich um vorläufige Werte, da die entsprechenden Jahresabschlüsse noch nicht erstellt wurden.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 19.11.2018 mit folgender Entscheidung erteilt:
I. Genehmigungen
1. Stellenplan

Die erteilte Genehmigung gern. §§ 55 i. V. m. 52 Abs. 2 KV M-V aus der Verfügung zur Haushaltssatzung 2018 vorn 23.04.2018 bleibt 
wirksam.

2. Kredit zur Sicherung der Zahlungswirksamkeit
Gemäß § 53 Ans. 3 KV M-V genehmige ich von dem im § 4 der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2018 der Stadt Penzlin festgesetzten 
Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit in Höhe 1.892.835 EUR einen Teilbetrag in Höhe von 1.512.436 EUR.

3. Kredit für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Gemäß § 52 Abs. 2 i. V. m. Abs. 4 Ziff. 2 KV M-V genehmige ich den in § 2 der 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Penzlin fest-
gesetzten Kredit für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.800.000 EUR unter der Bedingung, dass ein 
Wirtschaftlichkeitsvergleich durch ein autorisiertes Wirtschaftsprüfungsunternehmen vorzulegen ist.

hinweis:
Die vorstehende Haushaltsatzung für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen Genehmigungen wurden am 19.11.2018 durch den Landrat des Landkreises Mecklenburgi-
sche Seenplatte als untere Rechtsaufsichtsbehörde erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 04.12.2018 bis zum 12.12.2018 während der Sprechzeiten in der 
Stadtverwaltung Penzlin, Warener Chaussee 55 a, 17217 Penzlin in Zimmer 15 öffentlich aus. Jeder kann Einsicht nehmen.
Zusätzlich Bekanntgemacht durch Veröffentlichung auf der Homepage:
www.amt-penzliner-land.de
Button: Amt-Penzliner-Land/Gemeinden/Stadt Penzlin/Ortsrecht am 03.12.2018
https://www.amt-penzliner-land.de/Amt-Penzliner-Land/Gemeinden/Stadt-Penzlin/Ortsrecht

Informationen zum Widerspruchsrecht gegen auskünfte aus dem Melderegister
Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegis-
ter über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 Bundesmeldegesetz bezeichneten 
Daten (Familienname, Vornamen, Doktorgrad, derzeitige Anschriften)
von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusam-
mensetzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden.
Der Weitergabe dieser Daten kann widersprochen werden.
Im Übrigen kann der Weitergabe der Daten widersprochen werden an:
•	 öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, der nicht die mel-

depflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person

•	 Mandatsträger, Presse oder Rundfunk bei Altersjubiläen (der 70. 
Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag) sowie bei Ehejubiläen 
(das 50. Ehejubiläum und jedes folgende)

•	 Adressbuchverlage für die Herausgabe von Adressbüchern
•	 das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 

(deutsche Staatsangehörige, die das 18. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben zum Zwecke der Zusendung von Informati-
onsmaterial)

Das Widerspruchsformular finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.amt-penzliner-land.de
Sofern Sie bereits in der Vergangenheit der Weitergabe Ihrer Daten 
widersprochen haben, bleibt dies bis auf Widerruf bestehen.
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am 13.12.
Frau Werner, Margit Penzlin

OT Groß Vielen zum 80. Geburtstag
am 15.12.
Frau Ruthenberg, Christel Ankershagen

OT Rumpshagen zum 70. Geburtstag
am 18.12.
Herrn Bombis, Manfred Penzlin zum 70. Geburtstag
Herrn
Kollmorgen, Hans-Jürgen

Penzlin
OT Marihn zum 85. Geburtstag

am 19.12.
Herrn Krüger, Peter Penzlin

OT Werder zum 70. Geburtstag
am 21.12.
Frau
Wockenfuß, Edeltraut Penzlin zum 70. Geburtstag
am 22.12.
Herrn Henkel, Willi Penzlin

OT Passentin zum 75. Geburtstag
am 25.12.
Herrn 
Schröder, Karl-Heinz Penzlin zum 75. Geburtstag
am 26.12.
Frau Nowak, Gisela Penzlin

OT Groß Lukow zum 80. Geburtstag
Frau
Rodenhagen, Christa Penzlin zum 80. Geburtstag
am 31.12.
Frau Frank, Maria Ankershagen

OT Bocksee zum 80. Geburtstag
am 02.01.
Frau Both, Lotte Möllenhagen

OT Lehsten zum 85. Geburtstag
am 03.01.
Herrn Pfeifer, Erhard Möllenhagen zum 70. Geburtstag
am 06.01.
Frau Lingstädt, Anna Penzlin

OT Klein Lukow zum 80. Geburtstag
am 10.01.
Frau Köckert, Lotte Penzlin zum 80. Geburtstag
Frau Wilk, Christel Penzlin zum 80. Geburtstag
am 12.01.
Frau Potreck, Margitt Möllenhagen zum 70. Geburtstag

herbstaktion der Kinder- und Jugendfeuerwehren  
des amtes Penzliner land

Vom 2. - 4.11.18 war es wieder soweit. 41 Kinder und Jugendliche 
der Feuerwehren des Amtes Penzliner Land und 13 Betreuer haben 
sich in der Neuen Burg Penzlin zur schon traditionell gewordenen 
Herbstaktion getroffen.
Am Freitag sind alle nach einem gemeinsamen Abendbrot zu ei-
nem spannenden Fackelumzug aufgebrochen. Im Anschluss gab es 
leckere Hefeklöße am Lagerfeuer.

Jagdgenossenschaft Groß Varchow
- Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Groß Varchow -

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Auf der Grundlage des § 5 Abs. 1 Satz 1 der Satzung der Jagd-
genossenschaft Groß Varchow findet die nächste Versammlung 
der Gemeinde Möllenhagen, Gemarkung Groß Varchow, am 
Donnerstag, dem 20. Dezember 2018 um 18:00 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Wilisch GbR in Kraase 17219 Möllenhagen  
OT Kraase, Am Alten Gut 5, statt.
Teilnahmeberechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen 
sind ausschließlich Landeigentümer einer jagdbaren Fläche im Sin-
ne des § 9 Abs. 1 BJagdG, welche sich in der Gemarkung Groß 
Varchow, Flur 1, befinden und keinem Eigenjagdbezirk i. S. d. § 7 
BJagdG angehören.

tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Einleitung durch den Vorstand
2. Neuverpachtung der Jagdfläche
3. Satzungsänderung
4. Sonstiges

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Kraase
- Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Kraase -

Einladung zur Vollversammlung der Jagdgenossenschaft 
Kraase und zum adventskaffee

am 15. Dezember 2018, um 14:30 Uhr, auf dem Hof der Familie 
Wilisch in Kraase, Am Alten Gut 5.

tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Einleitung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Diskussion
5. Sonstiges
6. Anschließendes Kaffeetrinken

Der Vorstand

Ehejubilare
am 20.12.

zum 50. hochzeitstag
Herrn Herbert und Frau Elke Aßmann

aus Möllenhagen

am 28.12.

zum 50. hochzeitstag
Herrn Arno und Frau Christa Schrödter

aus Ankershagen OT Bocksee

altersjubilare
am 05.12.
Herrn Minar, Gerd Penzlin

OT Zahren zum 70. Geburtstag
am 09.12.
Herrn Paech, Klaus Ankershagen

OT Bocksee zum 85. Geburtstag
am 12.12.
Herrn Muhs, Fritz Penzlin

OT Mallin zum 70. Geburtstag
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Stellenausschreibung
Die Stadt Penzlin, als geschäftsführende Gemeinde des Amtes 
Penzliner Land, schreibt die Besetzung der Stelle einer/eines

Schulsachbearbeiterin/Schulsachbearbeiters in Kom-
bination mit der Betreuung der touristinformation im 

Voßhaus

zum 01.04.2019 öffentlich aus.

Das aufgabengebiet im Bereich Schulsekretariat umfasst ins-
besondere:
•	 Auskunfts- und Informationsdienst
•	 Terminplanung und -überwachung
•	 Postein- und Postausgang bearbeiten
•	 Führung des Inventarverzeichnisses, Schülerstatistik,  

Unfallmeldungen
•	 An- und Abmeldeverfahren der Schüler koordinieren, 

Schülerdateien führen
•	 Schreibarbeiten erledigen, Vervielfältigungen herstellen
•	 Unterlagen für Schulleiter und Schulamt aufbereiten und 

bereitstellen
•	 Verwaltung, Organisation des Schulbetriebes
•	 Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung der Stadt
•	 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen
•	 Aufsicht erkrankter Schüler

Die hauptaufgaben im Bereich touristinformation sind:
•	 Persönliche, telefonische und schriftliche Besucherbetreu-

ung und -beratung
•	 Verkauf und Verwaltung von Geschenkkarten
•	 Betreuung und Pflege von Kooperationspartnern
•	 Touristische Auskünfte über die Region
•	 Beratung von Reiseveranstaltern

Wir suchen eine dynamische, leistungsstarke, zielorientierte, 
entscheidungs- und verantwortungsfreudige Persönlichkeit 
mit:
•	 einer abgeschlossenen Ausbildung im Büro- oder Verwal-

tungsbereich
•	 ausgeprägte Kundenorientierung und Servicebereitschaft
•	 sicheres und freundliches Auftreten
•	 Kenntnisse der Region
•	 Flexibilität hinsichtlich Arbeitszeiten und Bereitschaft, am 

Wochenende zu arbeiten
•	 Belastbarkeit, Team- und Kommunikationsfähigkeiten
•	 gute Englischkenntnisse
•	 Souveräner Umgang mit gängigen MS-Office-Program-

men, Internet

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden/Aufteilung 
Schulsekretariat und Informationsbüro.
Die Vergütung der Stelle erfolgt entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen nach EG 5 bzw. EG 6 TVöD.
Die Einstellung ist zunächst befristet für zwei Jahre, es ist je-
doch eine anschließende unbefristete Übernahme beabsich-
tigt.
Interessenten richten bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (Lebenslauf, Darstellung des beruflichen Werde-
gangs, Zeugnisse etc.) bis zum 31.12.2018 an die

Stadt Penzlin
Der Bürgermeister
Warener Chaussee 55a
17217 Penzlin.

Mit der Bewerbung verbundene Kosten können nicht erstattet 
werden.

Der Samstagvormittag stand unter dem Motto „Feuerwehreinsatz-
übung“. Es galt einen Flächenbrand und einen Wohnungsbrand zu 
„löschen“. Die „Kleinen“ unter den Teilnehmern durften Verletzte 
spielen. Natürlich konnten alle Verletzten erfolgreich gerettet wer-
den.

Nachmittags wurde ausgiebig gebastelt und gewerkelt mit der Kre-
ativwerkstatt aus Zahren. Auch konnten sich alle Schminktipps bei 
unique you by Janine holen.

Danach hatten alle noch viel Spaß bei ausgiebigen Sportspielen in 
der Turnhalle.

Den Tag beendet hat eine coole Kinderdisco, bei der die Kinder, 
Jugendlichen und die Betreuer ganz viel getanzt und lustige Tanz-
spiele gespielt haben.
Im Anschluss sind alle müde und erschöpft ins Bett gefallen.
Am Sonntag waren sich bei der Wochenendauswertung alle ei-
nig: Es hat super viel Spaß gemacht und es soll nicht die letzte 
Herbstaktion gewesen sein!

Mirko Hinz
Stellv. amtsjugendwart
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Weihnachtsmarkt  
in der Büdnerei lehsten

16. Dezember - 11:00 Uhr

Der traditionelle Weihnachtsmarkt der Büdnerei findet dieses Jahr 
am 16.12., dem 3. Advent statt. Verschiedene Verkäufer aus der 
gesamten Region bieten ihre Produkte an. Weihnachtsmalen und 
-basteln im Atelierraum des Cafés. Kaffee, Kuchen, Glühwein, Brat-
wurst und andere Delikatessen.

Büdnerei lehsten
Friedrich-Griese-Str. 31
www.buednerei-lehsten.de
buednereilehsten@web.de

lasst uns FUnKEn sprühen!
Lasst uns FUNKEN sprühen hieß es am Samstag, 17.11.2018 das 
erste Mal auf der Burg Penzlin. Es dauerte nicht lange bis der Rit-
tersaal mit neugierigen und experimentierfreudigen Kindern und 
Eltern gefüllt war. Gemeinsam wurden Pfeifenreiniger zu Wunder-
kerzen umfunktioniert und aus alten Einweckgläsern leuchtende 
und glitzernde Glühwürmchen Gläser gebastelt. Im Kessel der 
Schwarzküche brodelte ein glühender Zaubertrank und die Marsh-
mallows fluoreszierten im Schwarzlicht. Alle warteten gespannt 
auf das große FUNKEN sprühen mit Einbruch der Dunkelheit. Ein 
großes Dankeschön an Herrn Nix von der Rethra-FeuerCrew und 
Herrn Kotte von PAPYROS - kreative pyrotechnik, die unseren 
Burghof und die Kinderaugen zum FUNKELN gebracht haben. Eine 
Feuershow, die sich sehen lassen kann und ein perfekter Abschluss 
für unsere Veranstaltung.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Penzliner Kulturverein, der 
uns bei der Umsetzung dieser Veranstaltung tatkräftig unterstützt 
hat.
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Kultur- und Sportkalender Dezember
Informationen und anfragen Stadt Penzlin/

Amt Penzliner Land
Warener Ch. 55 a,
17217 Penzlin

Frau G. Pasch Tel.: 03962 255178
Informationsbüro Penzlin:
Große Str. 4

Tel.: 03962 210064

Büdnerei lehsten e. V. Tel.: 039928 5639
Museum Burg Penzlin Tel.: 03962 210494
Schliemann-Museum
ankershagen

www.schliemann-museum.de

Termine/Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge für Aus-
stellungen mündlich und schriftlich an Frau Pasch unter 03962 
255178 oder per E-Mail g.pasch@penzlin.de

Jubiläen im amtsbereich:

20 Jahre Kulturverein Mallin e. V.

Regelmäßige termine

Jeden Montag Proben des Frauenchores - 19:00 - 
20:30 Uhr in der Sozialstation

Jeden Dienstag Proben des Männerchores Penzlin - 
19:00 Uhr im Bürgerzentrum

Jeden Mittwoch Proben des Chores St. Marien in der 
Sozialstation - 19:30 Uhr

Jeden 2. Donnerstag
im Monat

Lindenkino im Dorfgemeinschaftshaus 
Alt Rehse

Jeder erste Sonntag
im Monat

jeweils 11:00 Uhr Sonntagsvortrag 
im Heinrich-Schliemann-Museum in 
Ankershagen

Bilder: Stadt Penzlin

G. Pasch
SG Kultur/Schule/Marketing
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Wir haben als Erinnerung an diesen schönen Vormittag eine CD 
erhalten und können das Lied noch fleißig üben. Vielen Dank an 
das Berliner-Team: „Theater aus dem Koffer“.
Diese Veranstaltung wurde unterstützt durch das Bundesprogramm 
„Sprachkita“

Jeannette Gust
Sprachberaterin ev. Kita Penzlin

Vorlesetag am 16. november 2018
Auch in diesem Jahr machten wir mit. Frau Korn kam schon mor-
gens zu uns und begann bei unseren Kleinsten mit dem Vorlesen 
einer kurzen Geschichte. Danach besuchte sie alle anderen Kin-
dergartengruppen und las ihnen vor, z. B.: „Die Schildkröte hat 
Geburtstag“ oder „Die Olchis“. Die Kinder machten es sich gemüt-
lich und lauschten gespannt der Geschichte. Danach sprachen sie 
noch einmal gemeinsam über das soeben Gehörte, stellten und 
beantworteten Fragen.
Mittags kam Frau Kaselitz und las den Hort- und Vorschulkindern 
eine spannende Geschichte von einem kleinen Vogel vor. Inter-
essiert hörten die Kinder zu und sprachen im Anschluss über die 
Erlebnisse des kleinen Vogels.

nancy thoms

Clubkino Penzlin  
lädt zur nächsten Kinovorstellung ein!

Wann? Donnerstag, 27. Dezember 2018 um 19:30 Uhr
Wo? Bürgerzentrum neue Burg, Wilhelm-Scharff-allee 6
Was? Die Gärtnerin von Versailles

Sonnenkönig Ludwig XIV. (Alan Rickman) wünscht sich einen Park 
für sein neues Schloss in Versailles, der alles bisher Dagewesene 
in den Schatten stellen soll. Keine leichte Aufgabe für die selbstbe-
wusste Witwe, die fortan nicht nur gegen neidische männliche Kol-
legen und subtile Hofintrigen zu kämpfen hat, sondern sich auch 
immer stärker zu ihrem Auftraggeber hingezogen fühlt. Doch An-
dré ist verheiratet und sie selbst ist sich ihrer Gefühle nicht sicher. 
Während Andrés eifersüchtige Ehefrau die zarte Liaison mit aller 
Kraft zu sabotieren sucht, drängt der ungeduldige König auf baldige 
Fertigstellung seines Gartens…
Oscar-Preisträgerin Kate Winslet (DER VORLESER, TITANIC) 
und der belgische Shooting-Star Matthias Schoenaerts (DER GE-
SCHMACK VON ROST UND KNOCHEN) begeistern mit feinsinni-
gem und nuanciertem Spiel.
In weiteren Rollen glänzen Alan Rickman als König Ludwig XIV., 
Stanley Tucci (DIE TRIBUTE VON PANEM) als Herzog von Orléans 
und die deutsche Schauspielerin Paula Paul (KEINOHRHASEN, 
ABSOLUTE GIGANTEN) als dessen Gemahlin sowie Helen Mc-
Crory (JAMES BOND 007 - SKYFALL) als Madame Le Nôtre.

Um 16:00 Uhr ist Kinderkino mit einer schönen Geschichte zu 
Weihnachten!
Geplant ist der finnländische Film: Wunder einer Winternacht!

Dezember 2018
2. Dezember Adventskonzert „Männerchor Penzlin“; 

15:00 Uhr Kirche Penzlin
6. Dezember Weihnachtsmarkt Regionale Schule mit 

Grundschule Penzlin, 16:00 - 18:00 Uhr
8. Dezember Penzliner Weihnachtsmarkt auf der Burg 

Penzlin, ab 14:00 Uhr
8. Dezember Weihnachtsfeier Möllenhagen, 15:00 Uhr 

Aula der Regionalen Schule
8. Dezember Adventsfeuer in Gutspark Friedrichsfelde, ab 

17:00 Uhr
9. Dezember Großes Weihnachtskonzert des Frauenchors 

Penzlin e. V.
14:30 Uhr, Festsaal der Neuen Burg Penzlin

16. Dezember Das Große Adventskonzert 2018; 16:00 Uhr 
Kirche Penzlin

16. Dezember Weihnachtsmarkt in der Büdnerei Lehsten ab 
11:00 Uhr

26. Dezember traditionelles Weihnachtsspringen Reithalle 
Groß Vielen ab 14:00 Uhr

27. Dezember Kinderkino (16:00 Uhr) und Club-Kino in der 
Neuen Burg; Beginn 19:30 Uhr

28. Dezember Tischtennisturnier in Möllenhagen

Januar 2019
11. Januar Jahresempfang Stadt Penzlin

Mensa der Regionalen Schule „Johann Hein-
rich Voß“, 18:00 Uhr

theater aus dem Koffer und  
Vorlesetag 2018

Meister ton nimmt uns mit auf die Reise nach Klingklang!

Als wir am 20. November Besucher in unsere Kita empfingen, die 
fiel uns gleich ein großer brauner Koffer auf. Was da wohl drin ist?
Aufgeregt warteten die Kinder im Sportraum auf den Matten und 
folgten Meister Ton bei seinen Vorbereitungen auf seine Reise nach 
Klingklang. Sein Onkel hatte ihm eine große Einladung geschickt. 
Allerdings brauchte Ton noch ein neues Reiselied zum Mitnehmen. 
Das ist gar nicht so einfach - Ton brauchte jede Menge Unterstüt-
zung. Zum Glück kam die Liedfee herbei und die Kinder halfen 
kräftig mit, ein neues Lied zu dichten. Im Koffer waren Gegen-
stände, die Geräusche machten - diese konnten uns beim Dichten 
helfen.
Da war ein Buch, eine Wäscheklammer, Gummistiefel, ein Puz-
zel, eine Brillendose und die Liedfee gab ihren Geldbeutel dazu. 
Ton kannte eine tolle Melodie und die Liedfee dichtete eine tolles 
Reiselied. Das war für uns natürlich ziemlich aufregend, aber wir 
konnten sofort mitsingen und uns dazu bewegen.
Zum Schluss hatten wir ein wirklich ganz neues Lied, das Meister 
Ton und die Liedfee nach Klingklang mitnehmen können. Und was 
ist mit uns?



Nr. 332/2018  11

Weihnachtsmarkt     
an  Regionale Schule mit Grundschule  

"Johann Heinrich Voß" Penzlin  
 

06. Dezember 2018, 16 - 18 Uhr 

Alle sind herzlich eingeladen!  

Grundschule Penzlin
Penzliner Grundschüler kämpfen um den torfriedpokal

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge kamen am 
7.11.18 ausgewählte Schüler der Grundschule Penzlin vom Tor-
friedpokal zurück. Der Torfriedpokal ist ein Leichtathletikwettbe-
werb für die 3. und 4. Klassen, bei dem es nicht um Einzelkämpfer 
geht, sondern wo alle Schüler gemeinsam Punkte für ihre Schu-
le sammeln. So messen sich die besten Sportler der Schulen bei 
Disziplinen wie Sprint, Medizinballschocken, Staffel, Weitsprung, 
Hochsprung und Hindernisstaffel.
Jeder Schüler darf nur 3-mal an den Start gehen, um Punkte für sein 
Team zu sammeln.
Wir als relativ kleine Schule haben gegen große Grundschulen aus 
Neubrandenburg gekämpft und unser Bestes gegeben. Am Ende 
reichte es für Platz 8 und für eine Punkteverbesserung von 1.441 
Punkten gegenüber dem Vorjahr!
In den 2 Wochen davor trainierten wir fleißig, um zu schauen, wer 
in welcher Disziplin die meisten Punkte holen kann.
Unsere Schüler haben ganz viel Teamgeist gezeigt, bei kleinen 
Blessuren die Zähne für ihr Team zusammen gebissen und tolle 
Spitzensportler kennengelernt. So haben sie von Herrn Gerald 
Bergmann, erfolgreicher Wurftrainer des SCN, viele wichtige Tipps 
beim Medizinballschocken erhalten.
Auch wenn wir nach dem Wettkampf nicht auf das Siegerpodest 
durften, eines hat dieser Tag auf alle Fälle gebracht. Unsere Kinder 
halten zusammen, kämpfen gemeinsam für ein Ziel und helfen ei-
nander.
Ein großes DANKESCHÖN geht mal wieder an unsere Eltern, die 
uns wie immer toll unterstützt, die eigenen und fremde Kinder 
transportiert und uns angefeuert haben.
In dieser Disziplin waren die Penzliner nämlich die Besten, das fiel 
sogar den Organisatoren des Wettkampfes auf!

Maja Podszuk
Schulsozialarbeiterin

Projekttag - Mehrgenerationengarten  
am 5.11.2018

Seit Anfang des Schuljahres 2018/2019 gestaltet die Klasse 5a zu-
sammen mit Erwachsenen eine Gartenparzelle im Rahmen des 
langfristigen Projektes „Mehrgenerationengarten“ im Kleingarten-
verein Penzlin. Dabei geht es um die Neugestaltung einer Paarzel-
le, wobei die Schülerinnen und Schüler aktiv an der Gestaltung, 
Planung und Realisierung teilnehmen dürfen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung erfolgte am Montag, den 
5.11.2018, ein gesonderter sechsstündiger Projekttag. An diesem 
Tag waren die Schülerinnen und Schüler in sich wechselnde Grup-
pen eingeteilt. In Abhängigkeit der Aufgabe, führten die Schüler 
kreative, handwerkliche oder technische Aufgaben durch.
Unter anderem beschäftigten sich die Schüler mit dem Stapeln von 
Brennholz, dem Bau eines Insektenhotels, dem Bau von Vogelhäu-
sern, dem Sägen von Holzleisten, der Gestaltung eines Plakats zu 
Ausstellungszwecken, dem Bau eines Hochbeets und der Herstel-
lung von Stockbrot auseinander. Die eben genannten Tätigkeiten 
beanspruchten die ersten vier Stunden des Tages. Zur Mittagszeit 
durften die Schülerinnen und Schüler das vorbereitete Stockbrot 
über einem Lagerfeuer selbständig zubereiten. Außerdem grillten 
die Schüler gemeinsam mit allen weiteren Helfern und Betreuern.
Am Ende des Projekttages putzten die Schülerinnen und Schüler 
alle am Tag genutzten Gerätschaften. Trotz einiger körperlicher 
Anstrengung haben die Kinder der Klasse 5a alle Aufgaben im ge-
forderten zeitlichen Rahmen erfüllen können und können stolz auf 
ihre Leistung zurückblicken.

Regionale Schule  
„heinrich Schliemann“  

Möllenhagen
Tel.: 039928 8020
Fax: 039928 80220
E-Mail:  regs-moellenhagen@t-online.de 
Homepage:  www.schule-moellenhagen.de 

höhepunkte der Regionalen Schule 
„heinrich Schliemann“ in Möllenhagen

Nach einem spannenden Wettbewerb hat sich die Jury für Isabell 
Wiese mit ihrem Buch „Der magische Blumenladen“ als Siegerin 
des Vorlesewettbewerbes der 6. Klassen entschieden. Isabell wird 
im nächsten Frühjahr am Kreisausscheid teilnehmen.
Weitere Höhepunkte sind die Projekte Höhlenmalerei der 6. Klas-
sen und der Besuch des Regionalmuseums in Neubrandenburg der 
8. Klassen. Zur Einstimmung auf das Weihnachtsfest laden wir alle 
Gäste herzlich zum Weihnachtssingen am 05.12.2018 in die Aula 
der Schule ein. Bei Kaffee und Kuchen möchten wir uns ab 16:00 
Uhr auf das vorweihnachtliche Programm einstimmen, welches 
dann um 17:00 Uhr beginnen wird.

Ute Pasch
Schulleiterin
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Goorenpaul: „De Satzung, de 2016 beschlotten wier, lecht fast, 
dat 8,- € Mitgliedsbeitrag to betoolen sünd.
Hemm sei dat mol prüft?

Otto: „De Goorenpacht is wedder fällig!“
Goorenpaul: „De Pacht möt sei up folgendes Konto inbetohlen:

Bank: Müritz Sparkasse
IBAN: DE97 1505 0100 0300 0214 70
BIC: NOLADE21 WRN

Otto: „De letzte Vörstandssitzung findet am 13.12.2018 
üm 18:00 Uhr in de Buddelschün statt.“

Goorenpaul:
„De Schaulgoorenarbeit und Projektarbeit mit denn iersten un föften 
Klassen von de Johann-Heinrich-Voß-School unter Anleitung von 
denn Verein „Natur in Garten“ wir en grootoordiger Erfolg.
Am 5.11.18 hätt de föfte Klass mit denn letzten Projekttag im Gene-
rationengarten noch mohl richtig Spooß hat. Dor hemm sei dat ierste 
Hochbeet bucht, en Insektenhotel upstellt, dat Holt upstapelt un dat 
gesunde Frühstück gestaltet. De Kinner wirn unter Rand un Band!
Tau Middag gehw dat Braawust und Knüppelkauken am Füer.
Dat wir son richtig gauder Afsluss!

Otto und Goorenpaul:
„Wie wünschen Juch Frohe Wihnachten un en gauden Rutsch in 
dat Johr 2019!“

Der Vorstand  Penzlin 22.11.2018

Blau-Kreuz-Verein  
Groß Vielen e. V.

herzliche Einladung!

zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betrof-
fene und Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum 
Gespräch und Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller 
Freizeitgestaltung

montags
um 19:00 Uhr in der Diakonie-Sozialstation Penzlin

donnerstags
um 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte in der Neuen Str. 31 
Möllenhagen

Ansprechpartner: Ralf Arndt (0171/7938887)

Zum nachdenken für Sie und dich!

Zitate von Gruppenteilnehmern:
E: „Mir geht es gut, habe 26 Jahre trockener alkoholiker-

Geburtstag“
C: „Wir sind eine bunte Gemeinschaft“
G: „habe Freunde gefunden, auf die ich mich verlassen 

kann“
a: „Ich will auch anderen helfen“
B: „Die Gruppe gibt mir halt, Kraft und tipps“

Das Blaue Kreuz ist eine Gemeinschaft, deren Mitglieder sich 
zum christlichen Glauben und zu einer alkoholfreien Lebens-
weise bekennen…wir helfen auf der Grundlage des Evangeli-
ums von Jesus Christus… in über 1100 Gruppen und Vereinen 
werden alkohol- und medikamentenabhängige Menschen be-
treut, wöchentlich werden 22000 Suchtkranke und besonders 
die Angehörigen erreicht…

Evangelische Kindertagesstätte Penzlin 
Ich geh mit meiner laterne und meine 

laterne mit mir…

… da oben funkeln die Sterne und unten leuchten wir“, am 11. 
November 2018 trafen sich nicht nur die Kinder aus unserer Kin-
dertagesstätte, sondern auch viele Eltern, Großeltern und Kinder 
aus Penzlin und Umgebung um 17:00 Uhr in der Kirche. Zum Ge-
denken an den heiligen Martin feierten wir eine Andacht. Einige 
Schüler der Penzliner Schule führten ein Theaterstück auf, dass mit 
viel Applaus belohnt wurde. 
Nach dem wunderschönen Erlebnis versammelten sich alle Anwe-
senden auf dem Markt zum Laternenumzug. Dieses Lichtermeer 
wurde vom Neubrandenburger Fanfarenzug angeführt und durch 
Polizei und Feuerwehr abgesichert. Da es in der Geschichte des 
Heiligen Martins um`s Teilen geht, teilten auch wir nach dem Um-
zug die bekannten Martinshörnchen.
Dieser Abend fand seinen Ausklang mit Gegrilltem und warmen 
Getränken, sowie Zeit zu Begegnungen.
Wir danken allen, die diesen Abend zu einem schönen Erlebnis 
machten.

Isabell Timm
Erzieherin
Evangelische Kindertagesstätte „Simon unter`m Regenbogen“

arbeitslosentreff Müritz e. V.
Arbeitslosentreff Müritz e. V.
Ortsgruppe Penzlin
Bürgerzentrum 6, 17217 Penzlin

Veranstaltungsplan Monat Dezember 2018

04.12.2018 Beratung Frauenaktiv
Dienstag Beginn: 09:30 Uhr „City Cafe“
06.12.2018 Karten und Brettspiele
Donnerstag Beginn: 14:00 Uhr „Bürgerzentrum“
13.12.2018 Weihnachtsfeier mit musikalischer Umrahmung
Donnerstag Beginn: 14:00 Uhr Gaststätte „Punschendörper“
20.12.2018 Gemütlicher Jahresausklang mit Glühwein und Gebäck
Donnerstag Beginn: 14:00 Uhr „Bürgerzentrum“

Wir wünschen allen Bürgern und Bürgerinnen  
der Stadt Penzlin ein frohen und gesundes  
Weihnachtfest.

Sehr geehrte Gartenfreunde, Bürgerinnen und Bürger,

„hem Sei schon hürt?“
Goorenpaul: „Prüfen Sei mohl de Awbuchung der Goorenpacht 

von Sei ehr Konto! Uns fehlen immer 2,- € von eini-
gen Gartenfreunden an Pacht!!!“

Otto: „Wie kümmt denn dat?
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Penzliner Kulturverein

 

 

 

 

 

 

P r o g r a m m  u n t e r m  W e i h n a c h t s b a u m   
 

13.50 h 
 

festliches Adventeinläuten mit der „Penzliner Blaskapelle e. V.“ 
 

14.00 h Kinderweihnacht mit der Kita „Burggarten“ & „Simon unterm Regenbogen“ 
 

14.45 h Der Weihnachtsmann kommt in seiner Kutsche 
 

15.00 – 18.00 h Flaxmill –  irische Weihnacht und internationale Weihnachtslieder 
  

B u r g h o f /  V o r p l a t z  
 

14.00 – 19.00 h 
 

weihnachtliches Markttreiben 
 

14.00 – 19.00 h Kettensägen Künstler  
 

14.00 – 19.00 h 
 

Lieblingsleckereien für Jedermann 

14.00 – 17.00 h Plätzchenbackstube für Kinder 

18:45 h gemeinsames Abschlusssingen 
 

19.00 h Glockengeläut 
  

B a r l a c h r a u m  i n  d e r  B u r g  
 

14.00 Uhr – 14.30 h 
 

Weihnachtsfilm 
 

15:00 – 15:45 h Fitnessstudio „Mona Lisa“ präsentiert: Die Penzliner Mäuse 
 

16.30 – 17:00 h Puppentheater „Der Drache mit dem Kaffeekrug“ 

im Anschluss Die Geschichte des lebendigen Adventskalenders 
 

18.00 h Weihnachtsfilm 
  

K i n d e r z i m m e r  i n  d e r  B u r g  
 

14.00 – 19.00 h 
 

kreative Weihnachten für Kinder 
  

R i t t e r s a a l  i n  d e r  B u r g  
 

14.00 – 17.00 h 
 

Kaffee & Kuchen am Kamin 

Penz l iner Kulturverein  /  Förderverein Alte  Burg  
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Seniorengruppe  
des Penzliner Kulturvereins

Sehr geehrte Damen und herren,
wir laden alle Rentner, Hinterbliebenen und Ruheständler unseres 
Amtsbereiches in die „Seniorengruppe des Penzliner Kulturver-
eins“ herzlichst ein.
Gemeinsames Erleben, zusammen organisieren und mitgestalten 
von Höhepunkten und Tagesfahrten prägen unser Vereinsleben.
„Wat gift dat Nieges? Na en beten snacken öwer Dit und Dat, dat 
hüürt dortau!“

am 15.11.2018 trafen wir uns um 14:00 Uhr auf der Neuen Burg.
Nach einer kurzen Begrüßung, nahmen wir Frau Rathner und 
Herrn Nestler als neue Mitglieder in die Seniorengruppe auf. Frau 
Hillmann überreichte jeweils einen Begrüßungsstrauß.

Der Vorstand und die Mitglieder bedankten sich bei Frau Ross-
mann für die gute Organisation der Dresden-Fahrt im Oktober.

Der Vorsitzende und Frau Rossmann stellten den neuen Jahresplan 
für 2019 vor. In der anschließenden Diskussion konnten einige 
Schwerpunkte im Jahresplan noch konkretisiert werden.

Bei Kaffee und Kuchen kamen dann noch die Mitglieder des Ar-
beitslosentreffs dazu.
Der Vortrag „Marie Hager – Eine begnadete norddeutsche Malerin 
des Spätimpressionismus aus Penzlin“ konnte beginnen.
Die Leiterin des Schul- und Kulturamtes, Frau Gesa Pasch stellte 
uns den Referenten, den Dipl.-Museologen und Leiter des Muse-
ums Burg Stargard, Herrn Frank Saß vor.
Sehr anschaulich schilderte er uns die Entstehungsgeschichte des 
zukünftigen Marie-Hager-Hauses in Burg Stargard. In seiner Power-
Point-Präsentation zeigte Herr Saß uns viele wiedergefundene Ge-
mälde und machte uns auf die Anwendung der verschiedenen Mal-
techniken aufmerksam. Herr Saß zog uns wohl alle in seinen Bann!
Wir merkten nicht wie die Zeit verging.
Es war eine gelungene Veranstaltung.

Tau denn Schluss hemm wie noch an uns Wihnachtsfier erinnert !
Wie singen mit Frau Denkinger und Kurt Köhn Wihnachtslieder
Datum: 11.12.2018
Zeit/Ort: 14:00 Uhr, Neue Burg Penzlin

Ein Kindereim zum 24.12.
„Wihnachtsabend,
denn geiht dat von boben,
dann klingen de Glocken,
denn danzen de Poppen,
denn piepen die Müs
in all Lüd ehr Hüs.“

Wir wünschen allen unseren Seniorinnen und Senioren ein fröh-
liches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2019!

In diesem Sinne, „een gauden Rutsch!“

Der Vorstand  Penzlin 22.11.2018

PS.: Nächster Treff am 15.01.2019 Neue Burg, 14:00 Uhr
Motto: „Jahreshauptversammlung der Seniorengruppe bei Kaffee 
und Kuchen“
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Kirchengemeinde Penzlin-Mölln
Ohne Gottesdienst kein Sonntag
Ohne Sonntag kein Gottesdienst

Wir laden Sie und dich herzlich ein  
zu folgenden Gottesdiensten:

2. Dezember
09:00 Uhr Kirche Gevezin
10:30 Uhr Kirche Penzlin, Familiengottesdienst
11:00 bis 18:00 Uhr Rosenower Wiehnacht im Speicher Tarnow

9. Dezember
09:00 Uhr Kirche Gr. Lukow
10:30 Uhr Kirche Penzlin
14:00 Uhr Kirche Klein Helle

16. Dezember
10:00 Uhr Kirche Schwandt

23. Dezember
14:00 Uhr Kirche Lapitz mit Krippenspiel
24. Dezember, heilig abend
14:00 Uhr Kirche Mölln
14:00 Uhr Kirche Lübkow
14:30 Uhr Kirche Rosenow mit Krippenspiel
15:30 Uhr Kirche Penzlin mit Krippenspiel
15:30 Uhr Kirche Marihn
15:30 Uhr Kirche Krukow

(Uhrzeit wird noch bekannt gegeben)
Kirche Mollenstorf mit Krippenspiel

17:00 Uhr Kirche Gr. Lukow
21:30 Uhr Kirche Penzlin - Christmette

25. Dezember
10:00 Uhr Kirche Penzlin

26. Dezember
10:00 Uhr Kirche Marihn

31. Dezember
16:00 Uhr Kirche Penzlin
18:00 Uhr Kirche Tarnow

1. Januar 2019
14:30 Uhr Neujahrsandacht mit anschließendem 

Kaffeetrinken

Kirchenmusik:
Flöten-, trompeten- und Klavierunterricht nach Vereinbarung 
mit Frau Möller
Posaunenchor: Donnerstag von 19:00 bis 20:30 Uhr
Kirchenchor: Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Spatzenchor: Dienstag im ev. Kindergarten von 09:00 bis 

10:30 Uhr
Kinderchor: Freitag von 15:30 bis 16:30 Uhr für Grund-

schulkinder

adventskonzerte:
2. Dezember 15:00 Uhr Kirche Penzlin - 

Adventskonzert mit dem Penzliner 
Männerchor

6. Dezember 19:30 Uhr Kirche Kastorf - Bläsermusik beim 
Kerzenschein

16. Dezember 16:00 Uhr Das große Adventskonzert 2018

Christenlehre in Penzlin:
montags von 15:00 bis 16:00 Uhr → 
1./2. Klasse
donnerstags von 15:00 bis 16:00 Uhr → 
3. bis 6. Klasse

Pfadfinderarbeit im Gutshaus ave:
… dienstags von 17:00 bis 19:00 Uhr
Für Kinder von 6 bis 15 Jahren (nicht in den Ferien)

Gemeindenachmittage:
05.12. um 14:00 Uhr in Gr. lukow
12.12. um 14:30 Uhr Kuckssee
13.12. um 14:30 Uhr Penzlin
13.12. um 14:30 Uhr Frauenkreis Mölln
14.12. um 14:00 Uhr in Marihn

Gottesdienst im Pflegeheim:
19. Dezember um 15:30 Uhr

Wir grüßen mit dem Monatsspruch für Dezember:
„Da sie den Stern sahen, wurden sie hocherfreut.
Bibel: Matthäus 2,10“

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Möllenhagen/ankershagen
Gottesdienste und Veranstaltungen  

in der Kirchengemeinde Möllenhagen-ankershagen 
Dezember 2018

Sonntag, 09.12., 2. advent
09:00 Uhr Möllenhagen
10:30 Uhr Ankershagen
Sonntag, 23.12., 4. advent
16:00 Uhr Andacht mit Gebäck beim Lebendigen 

Adventskalender
Kirche Möllenhagen

Montag, 24.12., heiligabend (K- mit Krippenspiel)
15:30 Uhr Ankershagen (K)
15:30 Uhr Groß Varchow (K)
17:00 Uhr Möllenhagen (K)
17:00 Uhr Kraase (K)
Montag, 31.12., altjahresabend
18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Ankershagen

„aus meinem Bücherschrank“
Montag, 03.12., um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen

Kirchengemeinderatssitzung
am Dienstag, 04.12., um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen

Bibelfrühstück
am Mittwoch, 05.12., um 9:00 Uhr in Möllenhagen

Konfi-Unterricht
am Samstag, 08.12., 9:00 - 12:00 in Penzlin

Seniorenkreis:
Donnerstag,13.12., um 14:30 Uhr in Möllenhagen

Herzliche Einladung zur feierlichen Wiedereröffnung der Begeg-
nungsstätte Möllenhagen nach der Renovierung am Freitag, 14.12. 
um 14:00 Uhr!

„Bücherei im Pfarrhaus“
jeden Mittwoch von 16:30 bis 18:30 Uhr

Christenlehre
jeden Mittwoch von 15:30 bis 16:30 Uhr (außer in den Schulferien)

Die Begegnungsstätte Möllenhagen gegenüber der Ev. Grund-
schule ist momentan wegen Renovierung geschlossen.

Verkleinerung von Friedhöfen

Geht man in diesen Tagen um den Totensonntag über einen unserer 
Dorffriedhöfe, dann fallen einem viele freie Flächen zwischen den 
Gräbern auf. Es werden nicht mehr selbstverständlich die verstor-
benen Bewohnerinnen und Bewohner ihres Dorfes auf dem hei-
mischen Friedhof bestattet. Der Platzbedarf auf den Friedhöfen ist 
kleiner geworden, die Kosten für die Friedhofspflege steigen. Aus 
diesem Grund gehen die sechs Friedhöfe der Kirchengemeinde  
Möllenhagen-Ankershagen in Möllenhagen, Ankershagen, Rumpsha-
gen, Kraase, Groß Varchow und Dambeck auf Schließungen bzw. 
Teilschließungen von Friedhofsflächen zu. Wir laden ein zu einer 
Versammlung zur Information über das Prozedere am Donnerstag, 
13.12., um 18 Uhr im Pfarrhaus Möllenhagen, Parkweg 7.
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eine gemütliche Sitzgruppe und einen Platz im Sand für die kleins-
ten „Sandburgenbauer“.
Das LEADER Projekt wurde durch viel Eigenleistung und Herzblut 
der Anwohner, privaten Spenden und Mittel aus der Jost Reinhold 
Stiftung unterstützt. Der Bürgermeister erwähnte, dass sich noch 
weitere Spielplätze in Planung befinden und bereits die Mittel für 
die Umsetzung eines Mehrgenerationenspielplatzes in Möllenha-
gen durch die Leader 5.0 Mecklenburgische Seenplatte in Aussicht 
gestellt wurden.
Ob als anwohner oder als Besucher der Region, an diesem Spiel-
platz sollte man halt machen!

Bilder: Stadt Penzlin

Jacqueline Antony
amt für Bau und Wirtschaftsförderung

G. Pasch,
SG Kultur/Schule/Marketing

Information des  
Müritz-Wasser-/ 

abwasserzweckverbandes

Umstellung des tourenplans auf bedarfsgerechte abfuhr 
des Fäkalschlamms aus Kleinkläranlagen ab 01.01.2019

 Waren (Müritz), Dezember 2018

Sehr geehrte Grundstückeigentümer,
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

der Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband hat in Erfüllung seiner 
Abwasserbeseitigungspflicht, das im Verbandsgebiet anfallende 
Abwasser weiter zu behandeln. Die Beseitigungspflicht umfasst 
bei Kleinkläranlagen das Entleeren und Transportieren des anfal-
lenden Schlammes und bei abflusslosen Gruben das Entleeren 
und Transportieren des Grubeninhaltes. Der Fäkalschlamm und 
das Fäkalwasser werden zur weiteren Behandlung zur Kläranlage 
nach Waren transportiert. Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen 
und Anforderungen an die Grundstücksentwässerungsanlagen, ins-
besondere bei Kleinkläranlagen, die in den letzten Jahren einen 
enormen technischen Fortschritt erfahren haben, ist die Durchfüh-

Spielplatz „Unterwasserwelt“ -  
auf die Plätze, fertig, Spaß!

Am 09.11.2018 wurde der Spielplatz, der aktiv von Kindern, Eltern 
und Fördermittelgebern entworfen wurde, feierlich durch den Bür-
germeister Herrn Diener eröffnet. In Workshops wurden gemein-
same Ideen entwickelt und der Jury am 08.06.2017 vorgestellt. Im 
Dorfzentrum von Rockow entstand in den letzten Wochen ein 
Mehrgenerationsspielplatz der sich sehen lassen kann. Ein Piraten-
schiff, eine Seilbahn und eine Rutsche wurden durch Firma Ziegler 
baulich umgesetzt. Zusätzlich gibt es einen Fußballplatz und viel 
Platz zum Toben, spielen und Spaß haben. Als Rückzugsort gibt es 
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Mobile Jugendsozialarbeit  
im amt Penzliner land

Was ist die MoJu?
Die Mobile Jugendsozialarbeit im Amt Penzliner Land stellt ein 
niedrigschwelliges Beratungsangebot für alle Jugendlichen dar. Die 
Mitarbeiter*innen sind dabei immer parteiisch für die Jugendlichen 
und an eine Schweigepflicht gebunden. Durch die Mobilität der 
Sozialpädagog*innen ist ein Aufsuchen sowie eine Beratung der 
Jugendlichen auch an ihren Wohnorten möglich. Zudem initiiert die 
Mobile Jugendsozialarbeit verschiedene Projekte für Freizeitgestal-
tung im Amt Penzliner Land oder unterstützt junge Menschen mit 
eigenen Projektideen.
Termine können telefonisch, per E-Mail oder via Facebook/WhatsAp/
Telegram/Signal vereinbart werden.

Kontakt, Infos und anmeldungen:
Mobile Jugendsozialarbeit Amt Penzliner Land
Caritas Mecklenburg e. V.
Wilhelm-Scharff-Allee 6
17217 Penzlin
E-Mail: moju.penzlin@caritas-mecklenburg.de
Facebook: MobileJugendsozialarbeit
Tel.: 0151 18961527
Das Büro ist während der Öffnungszeiten des Penzliner Jugendraumes 
(Mo & Mi 16:00 - 19:00) sowie nach Absprache besetzt.
Die Mobile Jugendsozialarbeit der Caritas im Amt Penzliner Land 
wird finanziert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds, der Stadt 
Penzlin und dem Landkreis Mecklenburgische Seenplatte. Für die 
inhaltliche Arbeit werden durch die Stadt Penzlin Gelder der Jost-
Reinhold-Stiftung zur Verfügung gestellt.

Jugendraum Penzlin & Turnhallennutzung
Dank Unterstützung durch die Gemeinde Penzlin, besteht seit Okto-
ber diesen Jahres neben der Nutzung des Jugendraumes, am Montag 
und Mittwoch in der Zeit von 16:00 - 19:00 Uhr, für Jugendliche 
des Amtsbereiches auch die Möglichkeit die städtische Turnhalle 
zu nutzen. Immer Mittwochs in der Zeit von 15:30 - 17:00 sind die 
Mitarbeiter*innen der MoJu in der Turnhalle zu finden. Wir haben 
die Halle - ihr habt die Ideen.

„Das ist unser Platz - Jugend und Streetart“
Am 28. September war der Sportplatz in Klein Luckow Anlaufpunkt 
für Jugendliche mit Interesse an Streetart. Dank einer finanziellen 
Förderung in Höhe von 750,- € aus dem Bundesprogramm „Demo-
kratie Leben“ sowie dem Engagement von Herrn Mirko Meinhart aus 
der Penzliner Stadtverwaltung konnte durch die Mitarbeiter*innen 
der Mobilen Jugendsozialarbeit ein Projekt umgesetzt werden, wel-
ches neben einem Graffiti-Workshop, einer Sketch-Runde sowie 
einer Chill-Ecke auch die Möglichkeit bot mit dem Fanprojekt der 
TSG Neustrelitz in Kontakt zu kommen. 10 Jugendliche aus dem 
Amtsbereich beteiligten sich an dem Workshop und informierten 
sich über rechtliche Belange und praktische Anforderungen bei der 
Umsetzung ihrer künstlerischen Ideen. Die Sozialpädagog*innen der 
MoJu bedanken sich bei der Stadt Penzlin, den Mitarbeiter*innen 
des Fanprojektes der TSG Neustrelitz sowie Herrn Jens Kamin vom 
SV Klein Lukow. Durch Engagement der Stadt Penzlin ist es auch 
weiterhin möglich die Mauer am Sportplatz in Klein Lukow mit 
der Spraydose gestalten zu können. Bei Interesse einfach bei den 
Mitarbeiter*innen der MoJu melden.
Tagesfreizeit - Ausflug in den Hansedom
Am 03. November hieß es auf in den Hansedom nach Stralsund. 
Die Idee für einen Tagesausflug in das Freizeitbad in Stralsund kam 
von Penzliner Jugendlichen, welche sich selbst organisierten und 
die Mitarbeiter*innen der MoJu um Unterstützung baten. Die Un-
terstützung Jugendlicher bei der Umsetzung eigener Ideen ist eine 
Kernaufgabe der Mitarbeiter*innen der Mobilen Jugendsozialarbeit. 
Wenn Ihr Ideen habt, die Ihr umsetzen wollt, schnackt uns an.

„Obst inne Birne“ auf dem Penzliner Weihnachtsmarkt
Im Rahmen des Alkoholpräventionsprojektes „Obst inne Birne“, wel-
ches Jugendlichen die Möglichkeit bietet über die Umsetzung einer 
alkoholfreien Cocktailbar praktische Erfahrungen zu sammeln und 
Geld für ein gemeinsames Anliegen zu generieren, wird auf dem 
Penzliner Weihnachtsmarkt am 08. Dezember 2018 eine Gruppe 
Jugendlicher einen Stand betreiben. Kommt rum.

Die Mitarbeiter*innen der Mobilen Jugendsozialarbeit im amts-
bereich Penzliner land der Caritas im norden wünschen allen 
Kindern, Jugendlichen und Eltern sowie allen netzwerkpartnern 
eine schöne Weihnachtszeit sowie ein gesundes neues Jahr 2019.

rung eines Tourenplans nicht mehr zeitgemäß. ab dem 01. Januar 
2019 werden daher die Kleinkläranlagen im Verbandsgebiet des 
Müritz-Wasser-/abwasserzweckverbandes nur noch nach Bedarf 
entleert. Für Kleinkläranlagen, die nach den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik gebaut, betrieben und gewartet werden, ist 
die Angabe zur Schlammentsorgung auf dem Wartungsprotokoll 
verbindlich. Die notwendigkeit der Entleerung muss vom nut-
zer/ nutzungsberechtigten der anlage beim Müritz-Wasser-/ab-
wasserzweckverband rechtzeitig, mindestens aber 14 tage vor 
abfuhrtermin angezeigt werden. Je nach freier Transportkapazität 
wird ein Termin zur Abfuhr abgestimmt. Zu diesem Termin ist der 
Nutzer/Nutzungsberechtigte verpflichtet, alle Vorkehrungen zu 
treffen, dass die Abfuhr ungehindert erfolgen kann, dies schließt 
die Freihaltung der Zufahrtswege für einen 3-achsigen LKW ein. 
Zur Sicherstellung der Funktionstüchtigkeit der biologischen Stufe, 
wird vom Nutzer/Nutzungsberechtigten gefordert, dass die Klein-
kläranlage wieder mit Wasser befüllt wird, welches mindestens den 
jeweiligen Einleitbedingungen entspricht.
Die Zusendung der Wartungsprotokolle an den Müritz-Wasser-/
Abwasserzweckverband ist ab dem 1. Januar 2019 nicht mehr er-
forderlich.
Die Anmeldung zur Abfuhr erfolgt telefonisch unter Tel. 03991 185-
144, Frau Michael oder E-Mail abwasser@stadtwerke-waren.de.

Für Sie sind Fragen offen geblieben oder Sie benötigen weitere In-
formationen zur Abwasserentsorgung? - Kontaktieren Sie uns, wir 
helfen Ihnen gerne.
Telefon: 03991 185 -144, Email: abwasser@stadtwerke-waren.de.

Volkstrauertag - Stadt Penzlin
Die Gedenkstunde am 18. November 2018 wurde den Opfern von 
Gewalt, Terror und Willkürherrschaft und den Toten der beiden 
Weltkriege gewidmet. Es ist nicht selbstverständlich, in Frieden 
und Freiheit, in einer Demokratie und einem die Menschenrechte 
wahrenden Staat zu leben. Diese Werte müssen immer wieder neu 
errungen und verteidigt werden.
Der Männerchor Penzlin 1907 e. V. und die Penzliner Blaskapelle 
umrahmten das Gedenken musikalisch.

Gesa Pasch
Kultur/Schule/Marketing
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Ein Leuchten 

 
Ein Leuchten mitten in der Nacht 

 Mir ist als ob das neue Jahr erwacht, 
 weil du mit deinem Blick 

                                                  mir mitten ins Herz lachst.                       Monika Minder 
  
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Stadt Penzlin lädt Sie und Ihre Begleitung herzlich zum traditionellen Jahresempfang  
 

am Freitag, 11. Januar 2019 um 18.00 Uhr in die 
Mensa der Regionalen Schule „Johann Heinrich Voß“ 

mit Grundschule, Hirtenstraße 14 ein. 
 
Den Jahreswechsel möchten wir zum Anlass nehmen, das vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen und den Blick in die Zukunft zu lenken. Zugleich nutzen wir die Gelegenheit nutzen 
verdienstvolle Mitbürgerinnen und Mitbürger, Organisationen und Vereine für Ihr 
Engagement in den verschiedenen Bereichen zu ehren. 
 

Beim Sektempfang wollen wir gemeinsam ins Gespräch kommen und das neue Jahr 
begrüßen. Wir freuen uns Sie als Gast willkommen zu heißen.  
Anmeldung bis zum 20.12.2018 erbeten. 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen guten Rutsch in das Jahr 2019. Möge das neue 
Jahr Frieden und Gesundheit für uns alle bereithalten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Sven Flechner       Michael Baaß    
Bürgermeister       Präsident der Stadtvertretung  
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In der fünften und sechsten Stunde bastelte die Klasse Weihnachts-
sterne bzw. Schneeflocken aus weißen Butterbrottüten und kleine 
Adventsgestecke mit Kerzen. Hierbei mussten sie äußerst umsichtig 
sein, denn das Basteln der Gestecke erforderte den Umgang mit 
Heißklebepistolen, was nicht jedem auf Anhieb gut gelang.

Außerdem mussten die Jungen der Klasse zuvor Nägel durch die 
Holzböden schlagen, damit die Kerzen überhaupt Halt finden 
konnten. Die Ergebnisse der Jungen und Mädchen konnten sich 
jedoch sehen lassen und einige der Kinder schafften es sogar, meh-
rere Weihnachtsgestecke zu bauen. Allerdings zeigte sich auch, 
dass nicht jeder die Geduld hatte, um seine Arbeit vollständig zu 
beenden.
Urteil: Motivation und Geduld ausbaufähig.

Verfasst von BS

Projekttag - advent
Am 26.11.2018 führte die Klasse 5a einen Projekttag zum Thema 
„Advent“ durch. 
Bereits zwei Wochen zuvor planten die Schülerinnen und Schüler, 
dass ein Teil des Projekttags den Verkauf von Waffeln beinhalten 
sollte. Sie fertigten dazu Plakate an, welche in den Gebäuden der 
Grundschule wie auch der Regionalschule verteilt und angeklebt 
wurden.

In den ersten beiden Stunden des Projekttags rührten die Kinder 
den Teig für die Waffeln in Teams selbständig an und backten sie 
anschließend in den mitgebrachten Waffeleisen.
In der ersten Hofpause verkauften die Kinder ihre Waffeln, die, je 
nach Wunsch, mit Puderzucker bestreut oder mit Nutella bestri-
chen wurden. 
Vom Ansturm überwältigt musste die Klasse während des Verkaufs 
eine zweite Kasse eröffnen, um der Masse der Bestellungen gerecht 
zu werden. Nach zwanzig Minuten war der Waffelladen der Kinder 
restlos ausverkauft.

Der riesige, etwas unerwartete, Andrang führte allerdings dazu, 
dass die Klasse selbst keine Waffeln abbekommen hatte. 
Kurz entschlossen gingen daraufhin ein paar der Schülerinnen und 
Schüler in der dritten Stunde mit einer Lehrkraft in den Supermarkt 
und kauften die Zutaten für eine weitere kleinere Menge Waffelteig. 
Die anderen Kinder bereiteten derweil den Klassenraum für die 
fünfte und sechste Stunde vor und wuschen die benutzten Küche-
nutensilien der Vorstunden ab. In der vierten Stunde durften die 
Schülerinnen und Schüler ihre eigenen Waffeln endlich selber pro-
bieren.
Urteil: Geschmack sehr gut.


